
CORPORATE GOVERNANCE BERICHT 2023

1. Public Corporate Governance Kodex (PCGK)

Der Ministerrat des Landes Baden-Württemberg hat am 08.01.2013 den Public Corpo-
rate Governance Kodex des Landes Baden-Württemberg (PCGK) für landesbeteiligte
Unternehmen beschlossen. Im Berichtsjahr galt die Fassung vom 06.07.2018.

Der Kodex enthält wesentliche Bestimmungen geltenden Rechts zur Leitung und Uber-
wachung von Unternehmen sowie national und international anerkannte Standards gu-
ter Unternehmensführung. Ziel ist es, mit den Vorgaben des Kodex die Unternehmens-
führung und -Überwachung transparenter und nachvollziehbarer zu gestalten. Dabei soll
die Rolle des Landes als Anteilseigner klarer gefasst und das Vertrauen der Bürgerin-
nen und Bürger in die Leitung und die Überwachung von landesbeteiligten Unterneh-
men gefördert werden. Zugleich soll damit das Bewusstsein für eine gute Unterneh-
mensführung erhöht werden.

Die Allein-Gesellschafterin der fbw, die Beteiligungsgesellschaft des Landes Baden-
Württemberg mbH mit Sitz in Stuttgart, hat am 08.04.2013 den Beschluss gefasst:

(1) Der vom Ministerrat am 08.01.2013 beschlossene Public Corporate Gover-
nance Kodex des Landes Baden-Württemberg ist für die fbw verbindlich
und in seiner Jeweils aktuellen Fassung von den Organen der fbw anzu-
wenden.

(2) Geschäftsführung und Aufsichtsrat berichten jährlich über die Corporate
Governance der Gesellschaft.

(3) Bestandteil des Corporate Governance Berichts ist insbesondere die Erklä-
rung, dass den Empfehlungen des Public Corporate Governance Kodex
des Landes Baden-Württemberg in seiner jeweils geltenden Fassung ent-
sprachen wurde und wird oder welchen Empfehlungen nicht entsprochen
wurde oder wird und warum nicht.

2. Geschäftsführung

Die fbw hat einen oder mehrere Geschäftsführer (§ 6 Abs. 1 Gesellschaftsvertrag).

Alleinvertretungsberechtigter Geschäftsführer im Berichtsjahr war:

Hans-J. Hawighorst, 70197 Stuttgart.

3. Vergütung der Geschäftsführung

Name
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onsausgleichs-
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erfolgs-
j abhängige
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145,1 23,7 14,1
±

0,0 182,9
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Es besteht keine Ruhegehaltszusage.

4. Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat der fbw besteht aus höchstens sechs Mitgliedern, die von der Gesell-
schafterin bestellt und abberufen werden (§ 8 Abs. 1, 2 Gesellschaftsvertrag). Die unter
Ziff. 5 einzeln aufgeführten Damen und Herren waren im Berichtsjahr Mitglied des Auf-
sichtsrats.

5. Vergütung des Aufsichtsrats

Name Funktion
Bezüge | Sitzungs- { Gesamt-

geld l bezüge
EUR i EUR i EUR

Juliane
Weckerle

Martin

Eggstein

Klaus

Burger

Heiko
Engling

Dr. Thilo
Walker

Dr. Helmut
Wendel

Ministerialrätin, Ministerium für Finan-
zen B.-W.
(Vorsitzende des Aufsichtsrats)

Ministerialdirigent, Ministerium für
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft
B.-W.
(Stellv. Vorsitzender des Aufsichtsrats)

Mitglied des Landtags B.-W.

Ministerialdirektor, Ministerium für
Finanzen B.-W.

Ministerialdirigent, Ministerium für
Soziales und Integration B.-W.

Ministerialrat im Ministerium für

Umwelt, Klima und Energiewirtschaft
B.-W.

i
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600

600
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..j...................................,.........,...._.j..........................
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Im Berichtsjahr waren mit Ausnahme von hlr. Klaus Bürger - MdL alle Mitglieder des
Aufsichtsrats Beamte des Landes Baden-Württemberg. Es gilt eine Ablieferungspflicht
gegenüber dem Land nach § 5 Landesnebentätigkeitsverordnung.
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6. Frauenanteil

6.1 Führungspositionen

Der Geschäftsführung gehörten im Berichtsjahr keine Frauen an.

6.2 Aufsichtsrat

Die Frauenquote im Berichtsjahr betrug im Mittel 16,7 % (Vorjahr: 17,4).

7. Entsprechenserklärung nach Ziffer 15 PCGK

Einhaltung des Public Corporate Governance Kodex des Landes Baden-Wurttembera:

Die Geschäftsführung und der Aufsichtsrat erklären, dass sämtlichen Vorgaben und
Empfehlungen des PCGK unter Berücksichtigung der nachstehend angeführten Abwei-
chungen entsprochen wurde und auch künftig entsprochen wird.

Von folgenden Vorgaben und_EmDfe_hlunaen_wurde_abciewichen:

Randnummer
des PCGK

Begründung

31 Das „Vier-Augen-Prinzip" wird angesichts der Größe der Gesellschaft nur bei den
wesentlichen Vorgängen praktiziert (insbesondere durch Mitzeichnung).
Am 12.05.2005-und damit vor Einführung des PCGK-ist Martin Benner Ein-
zelprokura erteilt worden (Zustimmung des Aufsichtsrats vom 14.12.2004).

Veröffentlichuna:

Der Corporate Governance Bericht (CGB) wird zusammen mit dem um den Anhang er-
weiterten Jahresabschluss auf der Internetseite des Unternehmens dauerhaft öffentlich
zugänglich gemacht.

Stuttgart, den 10. Juli 2024

Für dßn Aufsichtsrat

Juliane Weckerle
(Vorsitzende des
Aufsichtsratsrats)

Für die Geschäftsführung

hlans-J. hlawigjiorst
(Geschäftsführer)
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